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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Vaihingen 1889 II : SPVGG Neuwirtshaus II 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

SV Vaihingen 1889 II stockt Punktekonto gegen SPVGG 
Neuwirtshaus II auf

Am 12. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der SV Vaihingen 1889 II am Dienstagabend auf
die Gäste von SPVGG Neuwirtshaus II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Felix Lodholz, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Felix Lodholz, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Lodholz / von Roman bei
ihrem 3:2 gegen Schillinger / Goetzke zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Recht
deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kurz / Dehli gegen Groß / Götz. Zwischenzeitlich
mussten Keller / Bier zwar einen Satz weggeben, fuhren dann ihr Spiel gegen Hesselbarth / Sikler
aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Ralph Kurz gegen
Martin Götz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Ralph Kurz zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans-Peter
Keller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Groß verlor. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg holte anschließend
Felix Lodholz wiederum bei seinem 3:1 gegen Marcus Hesselbarth. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Arnold Dehli hatte im Spiel gegen
Marc Schillinger am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Thabo von Roman konnte im Spiel gegen Carsten Goetzke einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Norbert Bier hatte im Spiel gegen Siegfried Sikler am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen Sieg fuhr Ralph Kurz beim 11:5, 11:8, 2:
11, 11:3 gegen Thomas Groß ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 12:5 (Kurz) und 2:4 (Groß). 5:11, 12:10, 3:11, 11:6, 4:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Hans-Peter Keller und Martin Götz am Tisch die Klingen kreuzten. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Nur einen Satz verlor hingegen Felix Lodholz bei seinem Sieg
gegen Marc Schillinger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Vaihingen 1889 II am 01.03.2024 gegen den TSV
Heumaden 1893 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
29.02.2024 gegen den Schneeschuhverein Stuttgart II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Vaihingen 1889 II

Doppel: Lodholz / von Roman 1:0, Kurz / Dehli 0:1, Keller / Bier 1:0 
Einzel: R. Kurz 2:0, H. Keller 0:2, F. Lodholz 2:0, A. Dehli 1:0, T. Roman 1:0, N. Bier 1:0 
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 SPVGG Neuwirtshaus II
Doppel: Groß / Götz 1:0, Schillinger / Goetzke 0:1, Hesselbarth / Sikler 0:1 
Einzel: T. Groß 1:1, M. Götz 1:1, M. Schillinger 0:2, M. Hesselbarth 0:1, S. Sikler 0:1, C. Goetzke 0:1


